
Auswertung 62. VZE-Bundesmeisterschaft  
IG Agaporniden und Kleinpapageien 2019 

 
Als die terminliche Verschiebung der Bundesausstellung/Bundesmeisterschaft auf den 
07./08.12.2019 mitgeteilt wurde, war die Befürchtung groß, dass sich dies negativ auf die 
aktive Teilnahme auswirken wird. Die Hauptgründe wurden darin gesehen, dass der neue 
Zeitpunkt mit den anstehenden Aktivitäten für die Brut- und Zuchtsaison 2020 nur schwer 
kompatibel ist bzw. familiäre Aktivitäten in der Vorweihnachtszeit einen höheren Stellenwert 
einnehmen könnten. Das dies für die von unserer IG vertretenden Vogelarten so nicht der 
Fall war, wurde wohlwollend zur Kenntnis genommen. Ich möchte mich ausdrücklich bei 
allen Zuchtfreunden bedanken, die ihre Vögel nach Magdeburg zur Bewertung und 
Rahmenschau gebracht haben. 
Für die Bewertung wurden 140 Richteinheiten angemeldet und auch gestellt. 
 
Im Einzelnen waren es  
75 Agapornis wildfarbig (Gruppe 1) 
24 Agapornis verschiedene wildfarbig (Gruppe 2) 
  8 Sperlingspapageien wildfarbig (Gruppe 3) und 
33 Agaporniden und Sperlingspapageien-Mutationen (Gruppe 4) 
 
Mit Ernüchterung mussten wir den starken Rückgang der Mutationsvögel zur Kenntnis 
nehmen, was aber auf Grund des Ausfalls von zwei Zuchtfreunden leider unvermeidbar 
war.Mit besondere Freude wurde die erstmalige Teilnahme von Grauköpfchen an der 
Bewertung in der VZE registriert. Diese erwies sich auf Grund einer sehr guten 
Schauvorbereitung und einer optimalen farblichen Präsentation der Vögel als überaus 
erfolgreich, was mit dem Erringen des Bundesmeistertitels in der Gruppe 2 ( Agap. 
verschiedene wildfarbig) belohnt wurde. 
 
Als Zuchtrichter fungierte in diesem Jahr wieder in bewährter Form Siegfried Friedrich. 
Erstmals kam hierbei unser kurzfristig gebauter Bewertungstisch (L=6,0/ B=0,6 / H= 0,9 m) 
zum Einsatz, welcher eine wesentlich höhere Standfestigkeit und mehr Platz für den 
Bewertungsvorgang aufweist. Er hat sich als äußerst praxistauglich für den Zuchtrichter und 
das Helferteam erwiesen. 
 
Im Ergebnis der Bewertung wurde 89 mal das Prädikat sehr gut und 28 mal vorzüglich 
vergeben. 
In den Schauklassen und Schaugruppen wurden folgende Sieger ermittelt: 
 
Schaugruppe Schauklasse Züchter Punkte Titel 
Gruppe 1 
Agap. wilf. Pfirsichköpfchen Müller, Roland 93 1. Skl.   
 Rosenköpfchen Listing, Erich 89 1. Skl. 
 Bergpapagei Hockenberger, Dieter 94 1. Skl 
 Schwarzköpfchen Müller, Roland 94 1. Skl.+  
   Bundesmeister 
Gruppe 2  
Agap.versch. wildf. 
 Erdbeerköpfchen Kahle, Reinhard 92 1. Skl.  
 Rußköpfchen Westphal, Eberhard 93 1. Skl. 
 Grauköpfchen Diedler, Marco 94 1.Skl. + 
   Bundesmeister 
Gruppe 3 
Sperlingp. wildf. 
 Blaugenick-Sperl. Mehlhorn, Günther 91 1. Skl. 
 Augenring-Sperl. Mehlhorn, Günther 93 1. Skl. + 
   Bester Vogel 



Gruppe 4 
Agap. + Sperl. Mutationen 
 Pfirsichköpfchen Hockenberger, Dieter 91 1. Skl. 
 Schwarzköpfchen Listing, Erich 90 1. Skl. 
 Rosenköpfchen Listing, Erich 92 1. Skl. + 
   Bundesmeister 
 Blaugenick-Sperl. Mehlhorn, Günther 91 1. Skl. 
 
Bei der Ermittlung des Bundesmeisters in der Schaugruppe 1 war auf Grund gleicher 
Punktbewertung das Alter der Vögel letztlich entscheidend. Da das Schwarzköpfchen ein 
Jungvogel aus 2019 war, bekam es den Vorzug vor dem Bergpapagei als Altvogel. 
 
Da in der Schaugruppe 3 entsprechend der Ausstellungsordnung nicht mindestens drei 
Züchter mit mindestens 20 Vögeln teilgenommen haben, konnte der Titel „Bundesmeister“ 
leider nicht vergeben werden. Der Siegervogel wurde daher als „Bester Vogel“ 
ausgezeichnet. Einige der Siegervögel werden hier bildlich dokumentiert. 
 
Traditionsgemäß wurden die Bundesgruppensieger (Bundesmeister) vom Präsidenten 
unserer Vereinigung mit einem Wanderpokal und die Schauklassensieger vom IG-
Vorsitzenden mit einem entsprechenden Wanderpokal ausgezeichnet. Darüber hinaus wurde 
Zuchtfreund Schmidt mit dem „Großen Ehrenpreis auf Agaporniden“ und Zuchtfreund Rokitta 
mit dem „Werner König- Gedächtnispreis“ geehrt.  
Allen Ausstellern und Siegern nochmals herzlichen Glückwunsch und Dank für die 
Teilnahme an der Bundesmeisterschaft. Besonderen Dank gilt den Zuchtfreunden welche 
seit Mittwoch bzw. Donnerstag vor Beginn der Schau zum positiven Gelingen dieser 
beigetragen haben. 
 
Auch in diesem Jahr haben sich 6 Mitglieder unserer IG an der Rahmenschau beteiligt. Es  
wurden 9 Tischvolieren mit Agaporniden und Sperlingspapageien, 4 Volieren mit Eulen und  
2 Volieren mit Papageien besetzt. Auf Grund des Vogelbesatzes in den Volieren und der 
Gestaltung dieser wurden 4 Zuchtfreunde mit einen „Ehrenpreis“ bzw. „Großen Ehrenpreis“ 
ausgezeichnet. 
 
Nun eine Bemerkung zum Ausstellungskatalog den es erstmals in der Geschichte der VZE-
Bundesschau/Bundesmeisterschaft nicht gab. Dies kam überaus überraschend und führte 
nicht nur bei den Besuchern zu vielen Nachfragen. Auch wenn hierfür Kostengründe 
maßgeblich waren, muss festgestellt werden, dass mit der Ausgabe von einem Stick mit 
allen Daten der Bundesschau/Bundesmeisterschaft die VZE Geschichte geschrieben hat. Ob 
dies von uns Züchtern und den Besuchern so akzeptiert wird bleibt abzuwarten. 
 
Aus unserer Sicht wird der diesjährige Züchterabend in positiver Erinnerung bleiben, da 
sowohl der organisatorische Ablauf sehr gut ausgewogen und gut terminiert bzw. die 
gastronomische Versorgung perfekt war. Das sollte die Orientierung und der Maßstab für  
die folgenden Jahre sein. 
 
Die Mitglieder der IG Agaporniden und Kleinpapageien appellieren ausdrücklich dafür, dass 
der jährliche Höhepunkt im Zuchtjahr mit der Bundesausstellung/Bundesmeisterschaft 
uneingeschränkt erhalten bleiben muss. 
 
 
 
Roland Müller 
Ilmweg 8 
06122 Halle 
 



AR-M-   1   Platz   Gr   4   Erich   Listing   Rosenköpfchen   (Agapornis   roseicollis)   Mutation   lutino   92P  

 
 
 
 
 



 
FCA-1-   1   Platz   Gr   3   Günther   Mehlhorn   Augenring-Sperlingspapageien   wf   93P  

 
 
 
 



APP-1-   1   Platz   Gr   1   Roland   Müller   Schwarzköpfchen   (Agapornis   personatus)   wf  

 
 
 
 
 



APC-1-   1   Platz   Gr   2   Marco   Diedler   Grauköpfchen   (Agapornis   canus)   94P  

 


